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Brz»,i«prei« : WerteljLhritch 1 Mk , SO Pfg .
An « rich»seöi«t 1 M! . SO Pf, , »hm Bestellgeld ,
MgrSSungrgeSKHr: Di« viergespaltrar Zeile oder

deren Rn»« IS Pfg. , RrüwnezeÜ« SO Pfg .

LL 190.
Bor einem Jahre.

17 , August 1S17.
Am zweiten Tag deutsche« Eieq de« Flandern-

schlacht zwischen User und Ly» . — Oertlicher Ars»!»
der Feinde bei Drie-Grachten . — »uttritt a»S d««
Gebirge südlich de» Tr»t,sul-TaleS erkämpft.

Vom Weltkrieg .
Deutscher Abendbericht .

W .T .« . Berlin , 1» . Au, . , abends , (Amtl .)
Von den Kampffronten nichts Neues .

Feindliche Fliegerangriffe .
AT .B . Karlsruhe , IS , Au> . Heute

nacht wurden Mannheim - Ludwigs -
Hafen von feindlichen Fliegern ange¬
griffen , Es wurde einiger Sachschaden
durch Bombenabwurf ungerichtet . Perf »nen
wurden nicht verletzt.

Auch heute vormittag versuchte eine größere
Anzahl feindlicher Flieger Mannheim
— Ludwigshafen anzugreifen . Sie wurden
aber durch unsere Abwehrmittel am Bomben¬
abwurf gehindert . Dabei wurden drei
feindliche Flugzeuge abgeschosse «.

(8 - « )

Berlin , 14 . Aug . In der Stimmung
der zwischen Anrre und Oise eingebrachten
englischen und französischen Gefangenen macht
sich ein bemerkenswerter Umschwung geltend.
Während die Gefangenen aus den ersten An -
griffst «,e » zuversichtlich , fast übermütig waren ,
zeigt sich jetzt allgemein , selbst bei den Offi¬
ziere», Ermüdung und Niedergeschlagenheit,
Nach dem großen Erfolg des ersten Tage »
erwartete man nicht, daß die Offensive so
rasch zum Stehen kommen würde . Die großen
Hoffnungen , die man auf die Tanks setzte,
ficht man wieder einmal enttäuscht. Die
Frauzosen zeigen sich empört darüber , daß
trotz der 1300000 Amerikaner , die in Frank¬
reich gelandet worden sein sollen , und trotz

US WlK MW.
Vriginal -stornan von ElSbeth B » rcha « t.

(Fortsetzung.)
Heute hatte man ihn wieder nach Groß¬

hagen eingeladen , „ im engsten Familienkreise ' ,
und er fühlte vorahnend , daß dieser Tag über
sein Schicksal entscheiden werde.

Trotzdem »der vielleicht gerade deshalb
wollte er vorher noch einmal in Rotenfelde
vorsprechen, gewissermaßen um das Feld vor¬
zubereiten , zu sondieren , wie man dort seinen
Schritt aufnehmen würde .

Jutta und der Onkel hatten in der Zwischen¬
zeit den unumgänglichen Gegenbesuch auf
Großhagen gemacht , so wenig Zeit und Lust
Jutta auch dazu hatte ; die Höflichkeit er¬
forderte ihn nun einmal .

Sie wurden überaus freundlich empfange«.
Mira zeigte sich Jutta gegenüber iu der lie¬
benswürdigsten Art und dem alten Freiherrn
ging sie um den Bart , daß er sich gefangen
genommen fühlte . „ Sie ist eine Hexe, " dachte
er schmunzelnd , „ die versteht er , sich die
Herzen im Sturm zu eigen zu machen.

" Aber
sei» klares Urteil ließ er sich dadurch nicht
trüben . Die öfteren Besuche Wolf Dietrich»

(Tageblatt)
mit mrMchom BerkündignngSblatt für den

Amtsbezirk Durlach

Freitag , de« 1b . Augaft 1918.
Engländer und Italiener , sie wiederum die
Hauptlast de » Angriffes zu tragen
hatten .

* Berlin , 15 . Aug . Das „ Berl . Tage¬
blatt " meldet aus Genf : Rarschall Foch
war , wie der „ Progres de Lyon " meldet , am
Montag in Paris , wo er eine Unterredung
mit dem Ministerpräsidenten Clemenceau
hatte . Die Zeitung spricht die Möglichkeit einer
Offensive an einem anderen Abschnitt aus .

Von der französischen Grenze ,
1b . Aug Nach dem „ Homme Libre " herrscht
in politischen und militärischen Kreisen Ame¬
rikas die Meinung vor, daß die Schlacht im
nächsten Frühling absolut entscheidend
sein werde . (g . K )

Berlin , 15 . Aug . Die Züricher Mor -
genzeitnng meldet au» dem Haag : Lord
Landsdowne teilt mit , daß er zur Heraus¬
gabe seines zweiten Briefes dadurch veranlaßt
wurde , daß er sich durch statistische Angaben
davon überzeugen konnte, daß die Verluste
der kriegführenden Rationen bisher
S3 Millionen Menschen betragen , von
denen nicht weniger als 7 Millionen getötet
wurden , während S Millionen gefangen oder
vermißt sind.

Rußland .
W .T » . Moskau , 15 . Aug . (Nichtamtl .)

Pressemeldungen zufolge haben sich die Räte -
Truppen äuS Archangelsk infolge der
Besetzung der Bahn südlich Ar dünaaufwärts
bis Tholmogortz zurückgezogen . Rawka berichtet,
daß sich die Bevölkerung bewaffnet gegen die
Ententetruppen erhebe.

WTB » olowka , 1b . Aug . (Nichtamtl .)
Die Engländer stellen überall in den
besetzten Gebieten die Vorherrschaft der Bonr -
geosie wieder her . Arbeiterorganisationen und
Sowjetbehörden werden verhaftet , ihre Führer
standrechtlich erschossen.

Amerika .
A .T .B . Amsterdam , 1b . Aug . (Nicht

auf Großhagen und die seltener gewordenen
auf Rotenfelde hießen ihn , ein offenes Auge
haben , und d«S Resnltat feiner Beobachtungen
stand bald greifbar vor ihm und raubte ihm
die anfänglich harmlose Stimmung . „Sie hat
den Dieter verhext und ihn in ihr Netz ver¬
strickt, " dachte er . Und diese Erkenntnis
schmerzte den alten Herrn um sv bitterer ,
wen» er Jutta ansah , die s» vornehm in ihrer
stvlzen Ruhe und Gelassenheit neben der an¬
deren , die übersprudelnd an Geist und Laune
war , wirkte , und «m deren Mund in letzter
Zeit ein so eigener weher Zug lag . Wenn
er den Dieter doch davor bewahren könnte,
seinem ureigensten Glück aus dem Wege zu
gehen !

Er bewunderte Jutta iM stillen , wie sie
bei aller Höflichkeit doch jegliche Annäherungs¬
versuche abwehrte , aber man konnte nicht um¬
hin , die Herrschaften zu einem erneuten Be¬
such auf Rotenfelde einzuladen , wa» sofort
frendigst zngesagt wurde . Mira hatte schon
fieberhaft ans diese Aufforderung gewartet ,
ja , sie geschickt heranSznfordern verstanden .
Sie Brannte darauf , da» Gut näher kennen
zu lernen , ans dem sie sich sch»» al» dereinstige
Herrin sah . ko sicher war sie ihrer Sache
schon , obgleich da» entscheidende Wort immer
noch nicht gefallen war . Morauf wartete Wolf

Schristlriturrg, Druck und Brrlag von Adolf Du?»,
Mittelstrvßr 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. ML.

Anzeigen- Annahme bi» 10 Uhr vormittag»,
größere Anzeigen Lag» zuvor erbeten.

- 9. Jahrgair-
amtlich .) Einem hiesigen Blatt zufolge er¬
fahren die „ Times " aus New - Jork , daß
die Anerkennung der Tschech » - Slowaken
als eine der Entente verbündeten Ration in
amtlichen Kreisen in Washington auf allge¬
meines Interesse gestoßen sei.

Tasesrreuigkeiten .
Baden .

Seine Königliche Hoheit der Groß -
herzog haben Sich unter dem S . Juli d . I .
gnädigst bewogen gefunden , dem Kranken¬
pfleger Taglöhner HermannWalschburger
in Aue bei Durlach das Kreuz für frei¬
willige Kriegshilfe 1914 — 1916
( Kriegshilfekreuz ) mit Eichenkranz
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit derGroß -
Herzog haben Sich unter dem 9 . Juli 1918
gnädigst bewogen gefunden , der Kranken¬
pflegerin Schwester Rosa Schäfer in Kö-
nigSbach das Kreuz für freiwillige
Kriegshilfe 1914 — ISIS ( KriegS -
hilfekreuz ) zu verleihen .

fff- Karlsruhe , IS . Aug . (Erneute
Erhöhung derMehl - und Brotpreise .)
Bon Mitte ds . MtS . ab wird einer halbamt¬
lichen Mitteilung in der „ KarlSr . Ztg .

" zu¬
folge, wohl in allen Kommunalverbänden eine
Erhöhung der Mehl - und Brotpreise eintreten .
Als Grund hierfür wird einmal die Heranf -
setzung der Getreidepreise angegeben , dann
aber auch, daß die selbstwirtschastenden Kom-
mnnalverbände den Aufwand für die Früh -
druschprämien selbst zu tragen haben , der im
übrigen für da» von der ReichZgetreidestelle
bewirtschaftete Getreide auf die Reich,kaffe
übernommen wird . Die Preissteigerung wird
des weiteren mit der Erhöhung der Kommis-
sionSgebühren . mit der Steigerung der Lager¬
kosten für die Kommissionäre , die im Zusam¬
menhang mit der Aarenumsatzsteuer steht und

Dietrich eigentlich noch ? Sie war schon nahe
daran , die Geduld zu verlieren .

Sobald es , ohne auffällig zu erscheinen,
irgend angängig war , wurde der Besuch in
Rotenfelde gemacht. Diesmal hatte sich Jutta
ihm nicht entziehen können, denn er war vor¬
her angemeldet worden .

Auf der großen Veranda nach der Park -
feite wurde der Tee eingenommen , wobei
Mira wieder alle ihre liebenswürdigsten Reize
entfaltete . Später äußerte sie den Wunsch, den
Park und die Gutsgebäude kennen zu lernen ,und mit freundlicher Bereitschaft wurde sie
von dem alten Freiherrn und Jutta herum¬
geführt .

Der peinlich saubere Wirtschaftshof , die
riesigen luftigen Kuh- und Pferdeställe , der
ganze große Betrieb mit Viehzucht , Milch-
Wirtschaft, Obst- »nd Gartenbau wurde mit
einem gewissen Stolz von dem Freiherrn ge¬
zeigt. Jutta gab dazu nur einige sachliche
Erklärung .

Mira besichtigte alles sehr eingehend und
mit unverhohlenem Interesse , doch von
manchen Anlagen und Einrichtungen äußerte
sie , daß sie eS ander » machen würde , und
daß die» so , jene» so gehandhabt werden
müßte . Der Freiherr und auch Jutta horchten
erstaunt ans und hatten wohl beide in diesem



ZuMMschist
des Nrfidroz-Theaters
Karlsruhe, » aldstr.

Sonntag, - eulS .Sug . sysS .

MrlMM
Spiel in 3 Akten vo» Ernst Matray

und Richard Löwenbein.

ver kleiiüMWk
Lustspiel in L Akten .

Me NIiWle M!

Verwandten, Freunden und Bekannten mache« wir
hiermit die schmerzliche Mitteilung, daß unser lieber
Sohn und Bruder

Grenadier Robert Uttel
bei den letzten schweren Kämpfen am 17 . Juli im Alter
von 19 Jahren sein Leben lassen mußte .

Um stille Teilnahme bittet im Namen der trauernden
Hinterbliebenen:

Fr . Zittel , Werkmeister .
Durlach , den 15 August 1918 .

Drama in 2 Akten.
iVk

Kirr Ts- bei einer Usktttbleiluilg
sowie

Silber ms DenWaM
LrieMMe

und
MMe Kleinbahn im sein-l. Fener

sind 2 hochinteressante Ausgaben
des Bild. u . FilmamtS Berlin

ZN! UkMlSINl
Fantasiegemälbe .

Stem- stzs,
das Pfund 80 sind jeden Abend
von 7 Uhr ab »u haben bei

Ar. Beit , Lamrusir 88 .

Ziehharmonika ,
sowie Konzert - Mauvoliuen '
Zither zu verkaufen
_ Et tling erstratze 5».

Kriegsbeschädigte !
Zu der am Samstag , de» 17. d. Mts ., abexds 8V, Uhr,

im Nebenzimmer der »Alten Residenz" stattfindenden autzerordent
liehe« Versammlung mit wichtiger Tagesordnung laden wir unsere
Mitglieder , sowie alle dem Bunde noch fernstehenden Kameraden
freundlichst ein

Für jeden Kriegsbeschädigten , ob leicht oder schwer beschädigt,
dem sein eigenes Wohl sowie das Wohl seiner Kameraden am Herzen
liegt, ist es Pflicht , zu dieser Versammlung zu ersckeinen.

LrtsgrnM Tnilach -rS ReikhSbnndrs Ser SriliSheschiWe«
Mb ehe «. SrikkSteilltthlier.

AkaaUar ! Vaekar !
in r»krüzlivkvr Sssoksttsukoli uns l»«,t »nr
georsusl in groNsr Lususk! empkisklt «isz

8 - srts ! - SL»» »Mer ILrv »

VLrALoker » kL8ter
'M - bsL 'MOMÄs ^

^ iisuptriesN « K . tzurluok. 8supistrsß» 8, .

mit größeren Kindern zum
Zeitungstragen

für Turmberg , Moltke - , Werder-
und Grötzingerstraße , sowie str
Herren - , Kelter - , Amalienstraße
und neuer Stadtteil auf sofort
gesucht

Adolf Dups . Buckdruckerei.

Saubere pünktliche Alidkeri »
sucht

Frau Direktor Schroevter ,
Uhlandstraße 10.

8 - 10 lästige

Rröeiter
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Lederfabrik Durlach ,
Herrmann L Ettlinger ,

Durlach

BiiWies — Jnftrünlenle — Enite».
D « rla » , Hauptstraße kl .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , den iS . August 1918 .

In Durlach :
Norm 9V, Ubr - Hr . Diadtvsr. Wolfhard .
Borm- V. 11 Udr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm 6 Uhr : Hr. Siadtpfr . Wolfhard

Ju Aue :
Borm. 19'/, Uhr : Herr Missionar Schweich-

hart .
Borm. 11V- Uhr : Chriucnlebre: Derselbe.
8 Uhr : Abendgottesdienst : Derselbe .

:iin Wolfartsweier :
Borm 9U ^r HeirMisfionarSchweickhart .
Fredenskapelle — Evg. Gemeinschaft .
Sonntag 9V- Uhr : Predigt Pred C Kopp .

. 1t . SonnkagSschule.
Donnertt . 8Ve . LricgSbetstunde .

Jmmanue .skaprlle Wolfartsweier.
Sonntag 12' /- Uhr : Somitassschule

3 , Gottesdienst.
Mituoock 9 Triearbclstmlde .

Liiääeutsede lliLconta - Kesellsellslt
s .

vurla .vN^ Hr>,uptstlrs >.s8v 32
rsrusxrsQlisr 30 . — ^ ostsoLsoLvoutio 11800 Lurlsruds .

Naaptsitr la Silannlisin, . Uledsrlaosungsn ix Ssson-8,aen . Sroobrrl, ^roiburz l . 8 , Uoiseldor, , Xarlsrulio, l.»dr I. 8 . , tL«0»v (pfalr),Nirmarenr , plorNisim , Avrmr . kranklaei s . U . : k . l.»sendurg . ltor.stanr : diseairs L La. 2akl,tsllon tinn « ei !vr, Sorgrsdeen , kborbs«!,, kseokoSoo
Lermorrksim , Uaslaol, i. U. , Uosbaed , Uülldeim i . 8 . , Ueuotasi l . beb» . , Sodveetrlnzsa.

A.ktisuLs.xits,I mit 8-sssrvsu 57 lMlioosL MrL.
Hir püe^su vie unsers sLwtliübev kiieäerlirssunZöu ull« iu ästs ktwlrkaad «uisedliiZvllä « OosedLkts, veis :

krökkLuog laMsrräsr Rsedmmgsr » m»t - rsvlslaoskreier 8odsvll - LLt V1r»o»»is ».
Keväürlws vo» LsvLLrsSN .
LMAlN v»rr kksedättsvevdseM a» >l 8edeoL8 .
Lv - rmä VerksM von Fkr -ißu- isrer » , aasIiiiiSisotzvll 8ssk „ re» . SelSssrts » L»«l Lu- oas .
esMroUs vsrlssdarör Meets ».
Amislmv rsu kelSern rar Vsrrt » 8« 8 » tt m»S «k»s LimStglUlz.
vsdvrLLd » s von Vsrt - spisrvll , 0 «0R» s»1s« , S 7x»U»etzvL,rk » ts » «sv . r»r Vervsttmlz («Usos

Vk- «t3) uns Sssgrzullg Aller » it sler VsrvrllNulz r «rkR» te »e» kesvlliltte .
— H"- '— Verul6MrsvsrUL !tWK » r̂ l8r «rtz88tzüvertretli8Z ULbresi <lk8 LkitzM —

vnskr « »aklllLrsiäs Oraeobürg übor äi« HimäkabunZ 8ebsclr - unä Oiro- V« 1«brs »i«di j»1«rwa»u dertzitvilligst
»>ä Icostenlos rsr Vsrkü^unF.
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